
 

Vortrag 
 

Thema: Siegfried Berliner (1884 – 1961) – ein Deutscher in Japan 
Referent: Hans K. Rode, Vorstandsmitglied der DJG Trier 
 
 

Hans K. Rode von der DJG Trier und jetzt auch Mitglied der DJG Berlin, Kenner 
Japans aus langjährigem beruflichen Aufenthalt und späteren regelmäßigen Reisen, hat 
sich in seinem Ruhestand mit etlichen geschichtlichen Themen Japans beschäftigt. Wir 
erinnern uns an seinen Vortrag über die Meiji-Deutschen und vorher an seine 
Moderation des Films ODE AN DIE FREUDE über das Lager Bando der deutschen 
Kriegsgefangenen. Nun kommt er zu uns mit einem Vortrag über  SIEGFRIED 
BERLINER. 

 

Anknüpfend an die Geschichte des Gefangenenlagers 
Bando wird das Schicksal eines Deutschen aus der um die 
Jahrhundertwende 1900 bekannten jüdischen Familie 
Berliner aus Hannover dargestellt. Die Familie Berliner 
mit bekannten Namen wie Emil Berliner, dem Erfinder 
des Grammophons und der Schallplatte, wird kurz 
aufgeführt, und die Ausbildung von Siegfried Berliner in 
Deutschland wird erwähnt. 
Schwerpunkt des Vortrages 
ist dann der Einsatz von 
Siegfried Berliner in Japan 
von 1913 bis 1925, 
zunächst als Professor für 

Handelstechnik an der Kaiserlichen Universität in 
Tokyo und dann nach dem Kriegsdienst in Tsingtau in 
Gefangenschaft im Lager Marugame und später im 
Lager Bando. Der Referent hat durch seinen 
persönlichen Besuch in Marugame eine Menge 
interessanter Information und Fotomaterial mitgebracht 
und hatte ein Treffen mit der dortigen japanischen 
Forschungsgruppe Deutsche Kriegsgefangenenlager. Er 
konnte dabei auf den Spuren der Ehefrau Dr. Anna 
Berliner in Marugame wandeln und wird darüber und 
über den interessanten Lebenslauf der Professorin für Psychologie berichten. 
Des Weiteren wird der spätere Einsatz von Professor Berliner in Leipzig mit engen 
Beziehungen zu Japan bis zur erzwungenen Auswanderung in die USA dargestellt. 
Archivmaterial vom Landesarchiv in Hannover über die Entschädigungs-
verhandlungen in den 1950er Jahren wurde ausgewertet, und nicht zuletzt wird der 
Einsatz von Professor Siegfried Berliner für die Studentenverbindung des Referenten 
Burschenbund Alsatia Leipzig zu Marburg dargestellt. 
 

Termin: Dienstag, 30.10.2012 um 18.00 Uhr 
Ort:  Japanisch-Deutsches Zentrum Berlin, Saargemünder Str. 2, 14195 
 

Anmeldung: erwünscht bei DJG (Tel. 3199-1888 oder djg-berlin@t-online.de)  
 

 


